
 
Vortragsreihe 

über Reichtum und Verteilung  
in Deutschland 

 
 

 „Eigentum verpflichtet. 
Sein Gebrauch soll zugleich dem Wohle der Allgemeinheit dienen“ 

(Art. 14.2 Grundgesetz) 
 

Altes Kreishaus, Neuer Graben 40, Osnabrück 
Raum 112 

 

15. Juni 2004 
19:00 Uhr 

 

„Kinder und Jugendliche in die Armut 
schicken“  

- Wie die „Agenda 2010“ auf unseren Nachwuchs wirkt - 
 

Referent: 

Heinz Hilgers 
Präsident des Kinderschutzbundes, Hannover 

 
Moderation: Johann Weng, Paritätischer Osnabrück 
 
Der Präsident des Kinderschutzbundes Heinz Hilgers referiert über die Folgen der aktuellen 
Sozialpolitik für Kinder und Jugendliche. Eine gemeinsame Studie von Kinderschutzbund und 
Paritätischen geht von einer dramatischen Zunahme von Kinderarmut (zusätzlich 500.000) durch die 
Umsetzung der "Hartz- Gesetze" aus. Jedes zehnte Kind in Deutschland wächst danach in einem 
Armutshaushalt auf. Hilgers geht der Frage nach, welche konkreten Konsequenzen eine solche 
Entwicklung für die Betroffenen und die Gesellschaft hat und zeigt Wege für eine Zukunft ohne 
Kinder- und Jugendarmut auf. 
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Vortragsreihe über Armut, Reichtum und Verteilung der 
Kooperationsstelle Hochschulen und Gewerkschaften und der Niedersächsischen Landeszentrale für 
politische Bildung statt.  
 
 
Das vollständige Programm ist erhältlich bei: Kooperationsstelle Hochschulen und Gewerkschaften, August-Bebel-Platz 1,  
49074 Osnabrück, Tel.:0541/3380714 oder 16, Fax: 0541/3380777; mail: koophgos@uos.de 


